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Expose









 






Mit zunehmender Begeisterung habe ich in den
letzten 20 Jahren meine Gedanken zum Geschehen unserer Zeit und zur
Natur versucht in Verse zu fassen.   Eine einfache, volksnahe
Ausdrucksweise, mit einem Hauch tiefer greifenden Überlegungen,
sollte zum Nachdenken anregen.



Die nötigen Inspirationen habe ich oft aus
Beobachtungen von Menschen und deren Umfeld genommen oder
natureller Begebenheiten und Ereignissen. Das große Interesse für kosmische Abläufe spiegelt sich in
einigen Gedichten wieder. 



Die Seele braucht Muse in großer Vielfalt zur
Erholung. Dabei soll möglichst vielen Interessierten die Zeit der
Entspannung erleichtert werden und neue Wege des Nachdenkens
eröffnen. Oft liegen in alltäglichen kleinen Ereignissen die
größten Erinnerungen mit erfüllenden Lebensinhalten.







































Bibliografische Information der Deutschen
Nationalbibliothek:



Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet
diese Publikation



in der Deutschen Nationalbibliothek;
detaillierte bibliografische



Daten sind im
Internet http://dnb.dnb.de
abrufbar.






























2019 Heinz Weber



Herstellung und
Verlag:



BoD – Books on
Demand, Norderstedt









ISBN:
9783748189824



















 










































Inhalt












Teil 1 Natur und Besinnliches





Die Bibliothek



Gedankenreise



Am Kamin



Des Lebens Sinn



Chronik unserer Zeit



Muntermacher



Jagd – Zeit – jagd



Frauen



Kontrovers



Liebe



Im Supermarkt



Wolken am Himmel



...doch die Augen bleiben jung



Zeitgefühle



Jeder Tag will gelebt sein



In Liebe



...noch ein paar Worte



Unberührt



Wintergeschichten



Suche nach Antworten



Am Quell des Lebens



Herbst



Die Kastanie



Am Fluss



Der Damenschuh



Die Patienten



Planetengeflüster



Lebensphilosophie



Das letzte Quant







Teil 2 Nachdenkliches





Aufruhr



Zeit für Veränderungen



Fantasie...Fantasie



Illusion?



Der Puls einer Stadt



Die Jahrhundertflut



Einmalig die Chancen



Das Erbe



Das Unverzichtbare



„...unser täglich
Brot“



Das 11. Gebot



Wenn das Lächeln verschwindet



Ein Stück vom Glück



Liga der Humanität



Leere Fenster



Frieden



Es gibt immer ein Warum







Teil 3 Adventszeit





Gedanken im Advent



Weihnacht



Das Geschenk



Schlusswort gereimt














































Teil 1 Natur
und Besinnliches



















































Die
Bibliothek





Ein jedes Buch will gelesen sein,



schau voller Hoffnung und kritisch
hinein.



Stelle Fragen, wo scheinbar keine sind,



sie bringen dir den geistigen Gewinn.





Lasse dich inspirieren voller Fantasie,



 erreichst so Dimensionen wie noch
nie.



Du kannst alles sein in lyrischer Welt,



vom Bettler bis zum Superheld.





Seite für Seite Neugier und Abenteuer,



einiges gut, anderes ungeheuer.



Fesselnde Spannung oder Romanze pur,



für jeden etwas, nach menschlicher
Natur.





Ein gutes Buch, der Einband
abgegriffen,



die Seiten sind meist leicht
verschlissen.



Der Autor oft noch unbekannt,



am Schluss des Buches glaubt man
verwandt.





Kaum hat man ein Buch gelesen,



rufen die Sinne neues lyrisches Wesen.



Bei manchen wird daraus eine Sucht,



andere ergreifen lieber die Flucht.





So sucht ein jeder, worauf die Seele
brennt,



keiner weiß, wie man das nennt.



Alles im Leben hat einen Sinn,



ob ich traurig oder fröhlich bin.











Ein Buch kann dir die Zeit vertreiben,



dich anderen Welten einverleiben.



Hast du die Bibliothek erschlossen,



deinen Geist entwickelt, unverdrossen.





August 2018


















































































Gedankenreise





Wohin die Reise auch gehen soll,



Gedanken unendlich, zahlen keinen Zoll.



Erreichen jeden Ort auf unserer Erde,



der Mensch dabei frei und glücklich
werde.





Gedanken sind frei, unendlich in
Vielfalt,



und nur wer lebt, den lassen sie nicht
kalt.



Im Austausch mit anderen auf Reise
geschickt,



die Zukunft der Seelen von Menschen
erquickt.





Zu höchster Intelligenz sollen sie
aufstreben,



Gedanken bestimmen unser Handeln und
Leben,



manchmal im Zwiespalt zwischen Gut und
Böse,



das Wahre zu finden, nur die Erkenntnis
löse.





Helfe das Band von Gedanken zu flechten



über alle Kontinente, Kraft den
Gerechten.



Dem Fortschritt dienen, Frieden
erhalten,



für neue Generationen die Welt
verwalten.





Gedanken der Völker in Humanität sich
vereinen,



beseitigt die Not, kein Kind soll mehr
weinen.



Wohl dem, der solche Gedanken hegt,



und zeigt auch anderen den richtigen
Weg.





September 2011






































Am
Kamin





Feuer im Kamin, – beruhigendes
knistern,



wir sitzen davor, Unterhaltung im
flüstern.



Behagliche Wärme durchdringt den Raum,



im Kreise der Familie, es ist ein
Traum.





Die Dämmerung verdrängt das Tageslicht,



ein letzter Sonnenstrahl am Horizont
verwischt.



Das Knistern des Holzes, - Behaglichkeit
pur!



Friede dem Leben, wo gibt es das nur?





Ich denke an die Menschen, die draußen
frieren,



die, die in der Gesellschaft immer
verlieren.



Ich denke an Menschen, die Hunger
leiden,



frage mich, ließe sich das nicht
vermeiden?





Im großen Sessel voller Bequemlichkeit,



die Beine gestreckt, frönen der
Gemütlichkeit.



Mit verträumten Blick ins Feuer
geschaut,



lausche den Stimmen, die mir vertraut.





Bald wird es Winter und die Tage
kürzer,



Feuer im Kamin und Glühwein, gewürzter.
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